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Corporate News vom 30. September 2008 

 

Zahlen des ersten Halbjahres 2008 bestätigen Expansionskurs 

 

+++ Umsatzerlöse steigen um knapp 30 Prozent auf EUR 3,32 Millionen 

+++ EBITDA um EUR 0,27 Millionen auf  EUR -0,35 Millionen verbessert 

+++ Ergebnis von Softwareinvestitionen geprägt, Consulting profitabel 

+++ Ausblick 2008 

 

Oberursel, 30. September 2008: Die n.runs AG, ein börsennotierter IT-Consultant, 

Softwarehersteller und exklusives Mitglied im Microsoft SDL Pro Network, gibt heute 

die Zahlen des ersten Halbjahres 2008 bekannt. Der Oberurseler IT-Sicherheits-

spezialist konnte in den ersten sechs Monaten des Jahres 2008 die Umsatzerlöse um 

rund 30 Prozent auf EUR 3,32 Millionen steigern. Das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und 

Abschreibungen (EBITDA) verbesserte sich im ersten Halbjahr 2008 um EUR 0,27 

Millionen auf EUR -0,35 Millionen gegenüber dem Vorjahresvergleichswert. Mit einem 

Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) von EUR -0,40 Millionen (Vorjahr: EUR -0,67 

Millionen) sowie einem Periodenergebnis in Höhe von EUR -0,40 Millionen (Vorjahr: 

EUR -0,68 Millionen) lagen sämtliche Ergebniskennzahlen deutlich über den 

vergleichbaren Vorjahreswerten. Bei einer Anzahl ausstehender Aktien von 1.150.000 

Inhaberstückaktien entspricht das einem Ergebnis je Aktie EUR -0,35. 

 

Das reine Consultinggeschäft ist im ersten Halbjahr 2008 gut angelaufen und 

profitabel. Mit Auftragseingängen inklusive Backlog zum 30. Juni 2008 von               

EUR 6,7 Millionen besteht ein Rekordauftragseingang. Für das Gesamtjahr 2008 

rechnet die Unternehmensleitung im Bereich Consulting mit einem deutlichen 

Wachstum gegenüber dem Geschäftsjahr 2007 bei einem positiven Deckungsbeitrag. 

 

Maßgeblich belasteten die nach HGB-Rechungslegung nicht aktivierten Software-

entwicklungsaufwendungen sowie Marketing und Vertrieb für den Bereich Applications 

das Halbjahresergebnis 2008. Bereinigt um diese Aufwendungen wurde im ersten 

Halbjahr 2008 ein Periodenergebnis von EUR 0,22 Millionen (Vorjahr:                   

EUR -0,36 Millionen) ausgewiesen. Die Sparte Applications konnte im Juni 2008 mit der 

Thales Defence einen ersten Lizenznehmer gewinnen, der die Softwarelösung aps-AV®  

nicht nur intern einsetzt, sondern auch als Vertriebspartner für den militärischen und 

regierungsnahen Bereich auftritt. Aktuell besteht die Kundenpipeline für die erste 
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eigene Softwarelösung aps-AV® aus 12 potenziellen Kunden, von denen für das 

laufende Jahr fünf Abschlüsse erwartet werden. Aufgrund der hohen Skalierbarkeit der 

Softwareprodukte ist es trotz der bisherigen Verluste möglich, dass auch dieser Bereich 

bis zum Jahresende profitabel wird. 

 

Zusätzliches Wachstumspotenzial verspricht der neue Geschäftsbereich Microsoft SDL 

Pro Network, in dem Trainings und Consulting zum Thema Security Development 

Lifecycle exklusiv im Microsoft Partnernetzwerk angeboten werden. Da der 

Geschäftsbereich erst im September 2008 initiiert wurde und von Microsoft auf der 

Tech·Ed Barcelona im November 2008 gelauncht wird, werden für das Gesamtjahr 

2008 aus diesem Bereich keine signifikanten Umsatzbeiträge erwartet.  

 

Insgesamt erwartet der Vorstand eine deutliche Umsatzsteigerung gegenüber dem 

Vorjahr. Darüber hinaus wird das Jahresergebnis sehr stark von der Anzahl der 

Vertragsabschlüsse aus dem Applicationsbereich determiniert sein. 

 

„Die erfreulichen Zahlen des ersten Halbjahres 2008 bestätigen unseren 

überdurchschnittlichen Wachstumskurs im IT-Markt. Mit Auftragseingängen inklusive 

Backlog von EUR 6,7 Millionen verzeichnen wir neue Rekordwerte. Zusätzlich konnten 

wir mit 11 Neukunden im ersten Halbjahr 2008 unsere Bestandskundenbasis auf      

113 Kunden erhöhen und das Wachstumstempo der Vorjahre beibehalten. Auch der 

Vertrieb unserer eigenen Softwarelösung im Hochsicherheitsbereich aps-AV® verläuft 

äußerst positiv. Mit einer hervorragend gefüllten Kundenpipeline von mittlerweile       

12 Unternehmen bietet diese Potenzial für hochkarätige Abschlüsse. Unser Ziel ist es, 

bis zum Ende des Geschäftsjahres 2008 fünf dieser Unternehmen zum Abschluss zu 

bringen“, so Andreas Bruns, CEO der n.runs AG. 

 

Der Halbjahresbericht ist unter nachfolgendem Link downloadbar. 

http://www.nruns.com/investorrelation_berichte.php 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Kontakt: nächste Seite) 
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Unternehmen: 

n.runs AG 

Nassauer Straße 60 

61440 Oberursel       

Tel. +49 (0) 6171 699-0  

Fax +49 (0) 6171 699-199  

contact@nruns.com 

www.nruns.com 

 

Investor Relations: 

GFEI Gesellschaft für Effekteninformation mbH 

Carl Bosch Haus 

Hamburger Allee 26-28  

60486 Frankfurt am Main 

Tel.: +49 (0) 69 743037-00 

Fax: +49 (0) 69 743037-22 

n.runs@gfei.de 

www.gfei.de 

 

 

Über die n.runs AG:   

Die n.runs AG, 2001 gegründet, ist Anbieter von herstellerunabhängigen und neutralen 

Beratungsleistungen im Bereich IT-Sicherheit, IT-Infrastruktur und IT-Business 

Consulting. Die Dienstleistungen verfolgen einen ganzheitlichen Ansatz und umfassen 

Audit/Assessment, Design, Unterstützung beim Einsatz neuester Technologien, 

Prozessberatung sowie Wissenstransfer zum Kunden. Erweitert wurde das 

Geschäftsmodell im Jahr 2007 um die Sparte IT-Applications mit der ersten 

erfolgreichen Eigenentwicklung und Verfügbarkeit der Sicherheitslösung Application 

Protection System – Anti Virus (aps-AV®), welche speziell für die Absicherung und 

Zentralisierung von Antivirus-Infrastrukturen in Unternehmen entwickelt wurde. Mit der 

Aufnahme der n.runs AG im Microsoft Partnernetzwerk SDL Pro Network wurde im 

September 2008 die Sparte Microsoft SDL Pro Network eingeführt, in der Trainings und 

Consulting zum Thema Security Development Lifecycle (SDL) angeboten werden. Die 

n.runs AG ist das erste Unternehmen des europäischen Festlandes, welches durch 

Microsoft in das Netzwerk berufen wurde. Mit 49 Mitarbeitern erwirtschaftete die 

Gesellschaft im Jahr 2007 einen Umsatz von EUR 5,48 Millionen Euro. Die n.runs AG ist 

seit dem 21. Dezember 2006 im Entry Standard der Deutschen Börse AG gelistet. 


